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Apotheken: 
Bad Berleburg, Erndtebrück und Feudingen:
8.30-8.30 Uhr: Kur-Apotheke, Poststraße 15, Bad Berleburg;
18.00 bis 19.00 Uhr: Brücken-Apotheke, Mühlenweg 1, Erndte-
brück
Bad Laasphe:
9.00-9.00 Uhr: Hospital-Apotheke, Hospitalstraße 20, Bieden-
kopf; 10.00-12.00 Uhr: Hof-Apotheke, Königstraße 48, Bad Laasphe

Ärzte: 
Bad Berleburg · Tel. (0 27 51) 1 92 92
Bad Laasphe: Dr. Bosch, Tel. 47 80 77
Erndtebrück: Dr. Kunz, Tel. 0 27 53 / 8 66
Kinderärztlicher Notfalldienst · Tel. (02 71) 2 34 56 78

Zahnärzte: 
Sprechstunden: Sonntag 10–12 Uhr u. 17–19 Uhr,
Sonntag 10.30–11.30 Uhr nur Wittgenstein
Peter Schlösser, Mühlwiese  17, 57319 Bad Berleburg,
Tel. 0 27 51 / 32 46
Hebammen-Notruf
rund um die Uhr erreichbar unter Tel. (01 51) 15 63 19 62

Notruf 110 · Feuerwehr 112

Veranstaltungskalender

Alle Termine
auf einen Blick

Dienstag, 12. Januar
� Infoveranstaltung der GEW
Wittgenstein zur neuen Alters-
teilzeit für Lehrer, 15.30 Uhr,
Grundschule Feudingen
� Informationsabend über den
DSL-Ausbau im und rund um
den Industriepark Wittgenstein,
18 Uhr, Gemeindebau Scham-
eder

Mittwoch, 13. Januar
� Haupt- und Finanzausschuss
in Erndtebrück, 17.30 Uhr, Rat-
haus Erndtebrück
� Konzert mit Peter Orloff und
dem Schwarzmeer-Kosaken-
Chor, 19.30 Uhr, Katholische
Kirche St. Marien Bad Berle-
burg

Donnerstag, 14. Januar
� Eröffnung der Ausstellung
„Druckgraphik“ des Künstlers
Benno Derda, 19 Uhr, Museum
der Stadt Bad Berleburg

Samstag, 16. Januar
� Informationstag des Städti-
schen Gymnasiums Bad Laas-
phe, 9 bis 13 Uhr, Städtisches
Gymnasium Bad Laasphe
� Informationstag der Ludwig-
zu-Sayn-Wittgenstein-Schule in
Bad Berleburg, 10 bis 12 Uhr,
Schulzentrum am „Stöppel“
� „Wenn Großvater erzählt“ –
Schlosskonzert mit dem Flügel-
schlag-Quartett, 19.30 Uhr,
Schloss Bad Berleburg (Karten
an der Tourist-Information)

Sonntag, 17. Januar
� Sonntagsmatinee unter dem
Motto: „Cinema Jenin“, 10.30
Uhr, Schloss-Schänke in Bad
Berleburg
� Diavortrag über Kanada von
René Traut, 16 Uhr, Haus des
Gastes in Bad Laasphe

Kleine Könige unterwegs
Eine ökumenische Sternsingergruppe unterstützt die Aktion

Wingeshausen/Erndtebrück.
Die Chemie zwischen der evan-
gangelischen Gemeinde Win-
geshausen und der katholischen
Gemeinde Erndtebrück stimmt.
Das wurde am Montag wieder
deutlich, denn die Sternsinger-
aktion, eigentlich eine katholi-
sche Tradition, wurde zum wie-
derholten Male von beiden Ge-
meinden gemeinsam durchge-
führt.

So zogen zwei ökumenische
Sternsingergruppen trotz eisiger
Temperaturen durch Aue und
Wingeshausen, um den Segens-
spruch „20*C+M+B+10“ in die
Häuser und Familien zu tragen
und dabei Geld für weltweite

Kinderhilfsprojekte zu sammeln.
Überall wurden die kleinen
Sänger herzlich empfangen und
sie konnten sich über großzügi-
ge Spenden freuen, denn mit
der Aktion „Dreikönigssingen“
werden schon im 52. Jahr welt-
weite Kinderhilfsprojekte unter-
stützt, in diesem Jahr vorrangig
Projekte im Senegal.

Weil die „Arbeit“ als Stern-
singer nicht nur Spaß, sondern
auch hungrig macht, freuten
sich alle Mädchen und Jungen
über die Gastfreundschaft der
Wingeshäuser Gemeinde, denn
im warmen Gemeindehaus gab
es ein leckeres Mittagessen. Ge-
stärkt und aufgewärmt machten

sich die kleinen Sänger mit
ihren Begleitern anschließend
auf den Weg nach Röspe, Bir-
kelbach und Ludwigseck, denn
auch dort wurden sie schon er-
wartet. Am Ende des langen Ta-
ges waren die Spendendosen
randvoll gefüllt, was auf ein gu-
tes Endergebnis hoffen lässt.

Die diesjährige Sternsinger-
aktion endet heute um 9 Uhr
mit einem Dankgottesdienst in
der katholischen Kirche in
Erndtebrück. Dort besteht auch
noch die Gelegenheit, das 52.
„Dreikönigssingen“ mit einer
Geldspende zu unterstützen und
den Kindern für ihren tollen
Einsatz zu danken.

Pfarrer Thomas Janetzki war der Erste in Aue und Wingeshausen, der am Montag von den ökumeni-
schen Sternsingern besucht wurde.

Neue Kurse im Rothaarbad
Angebot reicht von Aqua Power bis zum Kinderschwimmen

Bad Berleburg. Das Berleburger
Rothaarbad startet mit großem
Elan in das neue Jahr: Neben
den bekannten Kursen wie
Aqua-Power, Wassergymnastik
oder Kinderschwimmen bietet
das Rothaarbad auch zu Beginn
des Jahres wieder zertifizierte
Aqua-Kurse an, die durch die
Krankenkassen förderfähig sind.
Dies sind im Einzelnen:
� Aqua-Cardio-Fit: Dieser
Kurs richtet sich an Personen,
die etwas für den Kreislauf tun
wollen. Mit einem ausgewoge-
nen Trainingsprogramm wird
der Kreislauf in Schwung ge-
bracht und innerhalb von acht
Trainingseinheiten zu je 45 Mi-
nuten mit unterschiedlichen
Übungen langfristig auf die An-
forderungen des Alltags einge-
stellt. Beginn ist am Dienstag,
12. Januar, um 17 Uhr.
� Aqua-Body-Fit: Dies ist
eine Trainingsvariante, deren

Schwerpunkt auf den Bewe-
gungsapparat und die Muskula-
tur zielt. Hier werden die Mus-
kulatur und die Gelenke trai-
niert. Ein Ausgleich zum Ar-
beitsalltag. Die Kurse finden
immer dienstags ab 18 Uhr
statt. Beginn ist auch hier der
12. Januar.
� Aqua-Cardio-Fit 50+: Die-
ses Spezialangebot ist vom Pro-
gramm her wie der Aqua-Car-
dio- Fit-Kurs aufgebaut. Aller-
dings sind die einzelnen Übun-
gen besonders auf Personen ab
50 Jahre abgestimmt. Der Kurs
startet am Donnerstag, 14. Ja-
nuar, 18 Uhr.

Auch wieder mit dabei ist
der Aqua-Rücken-Power-Kurs.
Durch unterschiedliche Trai-
ningseinheiten wird gezielt auf
den Nacken-Schulter-Rücken-
bereich eingegangen. Diese Art
des Trainings verbindet Übun-
gen aus der Rückenschule mit

dem Element Wasser. Gerade
für Personen mit Problemen im
Nacken- Schulter-Bereich ist
dies der Kurs der ersten Wahl.
Beginn ist am Donnerstag, 14.
Januar, um 19 Uhr.

Die Kursleiter Stefanie Be-
cker und Dr. Leif Arne Eickhoff
freuen sich auf viele Teilneh-
mer. Alle Kurse sind zertifiziert.
Eine Bezuschussung der Teil-
nahmegebühren durch die
Krankenkassen ist möglich. An-
meldungen zu den oben ge-
nannten Kursen können an der
Information des Rothaarbades
vorgenommen werden.

Da die Teilnehmerplätze be-
grenzt sind, erfolgt die Vergabe
nach Eingang der verbindlichen
Anmeldung. Für weitere Infor-
mationen und zur Anmeldung
stehen die Mitarbeiter des Rot-
haarbades Bad Berleburg, �
(0 27 51) 76 30, zur Verfügung.

200 Euro für die Messdiener
Bad Laasphe. Die Messdiener
der katholischen Kirche in Bad
Laasphe konnten sich jetzt über
eine Spende für ihren neuen
Gruppenraum freuen. Als die
letzten Proben und Vorberei-
tungen für das Krippenspiel lie-

fen, übergab Mario Müller (r.),
Inhaber des Opel-Autohauses
in Biedenkopf, einen symboli-
schen Scheck über 200 Euro an
die Laaspher Messdiener. Zu-
stande gekommen sei die Sum-
me, so Mario Müller, aus dem

Erlös der Premiere des neuen
Opel Astra. Hierzu hatte das
Autohaus nicht nur Probefahr-
ten mit dem neuen Modell an-
geboten, sondern auch einen
kleinen Weihnachtsmarkt für
die Kunden aufgebaut. Foto: db

Zur Puppenschau
Diedenshausen. Schon mehr
als 400 Besucher haben bislang
die Puppenausstellung im Hei-
mathaus Diedenshausen gese-
hen. Am heutigen Sonntag, 10.
Januar, ist das Heimathaus wie-
der von 14 bis 18 Uhr geöffnet.
Dann kann wieder die Gelegen-
heit wahrgenommen werden,

sich Puppen aus Thüringer
Werkstätten, Schildkrötpuppen,
so genannte Lumpenpuppen
und auch Barbies anzuschauen.
Das Heimathaus präsentiert fast
200 unterschiedliche Exempla-
re. Ein Besuch lohnt sich be-
stimmt, heißt es in einer Mittei-
lung. Foto: bw

Wieder ins Becken
Aue/Wingeshausen. Der För-
derverein des Lehrschwimmbe-
ckens Aue-Wingeshausen been-
det seine Winterferien. Daher
kann ab morgen, 11. Januar,
von Montag bis Freitag in der
Zeit von 15 bis 18 Uhr wieder

geschwommen werden. Wer
nach 18 Uhr mit einer Gruppe
schwimmen kommen möchte,
kann sich mit Olaf Willert, �
(0 27 59) 73 17, oder Friedhelm
Beuter, � (0 27 59) 71 74, in
Verbindung setzen.

Das Streusalz wird knapp
Engpässe entstehen an diesem Wochenende in Bad Laasphe

Bad Laasphe. Wie die Laaspher
Stadtverwaltung jetzt mitteilte,
wirken sich die deutschlandwei-
ten Lieferengpässe beim Streu-
salz auch auf die Lahnstadt aus.
Da die Kommune mit ihren
Streusalzsilos in Banfe, Feudin-
gen und Bad Laasphe keine grö-
ßeren Vorräte anlegen könne,
sei sie auf die Mithilfe des Lan-
desbetriebs Straßen NRW ange-
wiesen.

Unter bestimmten Bedin-
gungen könne dann zusätzlich
aus dem Salzlager des Landesbe-
triebs in Volkholz Salz entnom-
men werden. Wegen der derzei-
tigen Lieferschwierigkeiten sei

dies jedoch zur Zeit nicht mög-
lich, da der Landesbetrieb seine
Vorräte für die übergeordnet
klassifizierten Straßen benötige.
Die Lieferung von Nachschub-
Auftausalz erfolge vorrangig für
Autobahnen und überregionale
Straßen, sodass es in den nächs-
ten Tagen zwar nicht beim Räu-
men, aber beim Streuen Proble-
me geben könne, heißt es aus
dem Rathaus.

Vor allem am Wochenende
seien erneute Schneefälle ge-
meldet. Die Salzvorräte der
Kommune würden nur noch für
Gefahrenstellen und wichtige
Steigungsstrecken ausreichen:

„Für wichtige Bereiche wird ab
dem Wochenende zusätzlich
Granulat eingesetzt, dessen
Wirkung aber nicht mit Streu-
salz vergleichbar ist.“

Die Räumdienste seien ver-
stärkt im Einsatz. Die Bürger
werden gebeten, die Einsatz-
kräfte durch parkende Fahrzeu-
ge nicht zu behindern. Auch
Kurven- und Kreuzungsbereiche
seien weiträumig frei zu halten.
Wann die Kommunen wieder
mit Salz beliefert würden, sei
zur Zeit nicht absehbar. „Die
Bürger werden gebeten, sich auf
diese Behinderungen entspre-
chend einzustellen“, heißt es.

IHK zählte
Insolvenzen
Siegen. Im Bezirk der IHK
Siegen nahm die Zahl der Insol-
venzen deutlich zu. Insgesamt
stieg sie in den ersten drei
Quartalen des vergangenen Jah-
res um 9,3 Prozent gegenüber
dem gleichen Vorjahreszeit-
raum. Betroffen waren 508 Ar-
beitsplätze. Besonders kräftig
stieg die Zahl der Verbrauche-
rinsolvenzen, nämlich um fast
48 Prozent. Die meisten Insol-
venzen gab es im Handel, zu
dem auch die Autohäuser zäh-
len. Hier mussten 21 Betriebe
den Gang zum Konkursrichter
antreten. Im gleichen Zeitraum
des Vorjahres waren es 16. Mit
19 Insolvenzen folgt das Gast-
gewerbe, acht mehr als im Vor-
jahr. Im Baugewerbe waren 18
Unternehmen betroffen, vier
mehr als im Vergleichszeitraum.

Mit elf Insolvenzen gab es
im Verarbeitenden Gewerbe
einen geringen Anstieg, im Vor-
jahr lag die Zahl bei zehn. Klei-
nere Betriebe waren häufiger
betroffen als große. 55 der In-
solvenzanträge betrafen Einzel-
unternehmen, 67 Arbeitsplätze
waren betroffen. Anders sah
dies bei den elf insolventen Per-
sonenhandelsgesellschaften und
den 23 GmbH aus: Betroffen
waren hier 441 Beschäftigte.

Bewerben für
Studienplätze
Siegen. Am Freitag, 15. Januar,
endet die Bewerbungsfrist für
die zulassungsbeschränkten Stu-
diengänge an der Universität
Siegen. Bewerbungen für das
Sommersemester müssen bis zu
diesem Termin über das Online-
Portal des Siegener Studieren-
densekretariats erfolgt sein. Wer
an der Siegener Universität zum
Sommersemester mit dem Stu-
dium Lehramt an Grund-,
Haupt- und Realschulen mit
dem Schwerpunkt Grundschule
beginnen möchte, muss sich bis
zum 15. Januar über das Online-
Portal für die Fächer Deutsch,
Englisch und Mathematik be-
werben. Dies gilt auch für das
Lehramtsfach Biologie an
Haupt- und Realschulen und an
Gymnasien und für das Fach
Pädagogik im Studiengang
Lehramt für Gymnasien.

Für alle weiteren Fächer der
Lehramtsstudiengänge können
sich Studieninteressierte von 8.
Februar bis 5. März im Studie-
rendensekretariat frei ohne vor-
herige Bewerbung einschreiben.
In den Bachelor-Studiengängen
Volkswirtschaftslehre, Betriebs-
wirtschaftslehre, Elektrotech-
nik, Informatik, Wirtschaftsin-
formatik, Mathematik und Phy-
sik besteht freie Einschreibung
direkt im Studierendensekreta-
riat von 8. Februar bis 5. März.
Informationen finden sich auch
auf www.uni-siegen.de/studium.

Neue Kurse im
Kneipp-Verein
Bad Laasphe. Der Kneipp-Ver-
ein in Bad Laasphe bietet ab
Dienstag, 12. Januar, einen
neuen Kurs für Wassergymnas-
tik an. Der Kurs unter dem
Motto „Fit in den Tag“ findet
im Hotel Lahnblick in Bad
Laasphe von 10 bis 11 Uhr
statt. Zudem bietet der Verein
ebenfalls ab Dienstag, 12. Janu-
ar, einen Kurs „Wirbelsäulen-
gymnastik“ an. Dieser Kurs fin-
det im Haus des Gastes in Bad
Laasphe von 17.30 bis 18.30
Uhr statt. Anmeldungen zu die-
sen Kursen nimmt Inge Hein-
rich, � (0 27 52) 16 46, an.

Männerchor
zieht Bilanz
Bad Berleburg. Die Jahres-
hauptversammlung des MGV
„Erholung-Germania“ Berleburg
findet am Freitag, 15. Januar, im
Gruppenraum des Bürgerhauses
statt. Beginn ist um 19 Uhr.

Erstspender
waren zu Dritt
Bad Laasphe. Zu den jüngsten
Blutspendeterminen in Bad
Laasphe kamen insgesamt 142
Spender, wobei neben drei Erst-
spendern auch einige „Jubi-
läums-Spender“ begrüßt werden
konnten. So spendeten Bianka
Wunderlich, Natascha Davidis,
Kristoffer Schröder, Christoph
Weiß, Manuela Feist und
Tobias Kursawe zum zehnten
Mal, Jutta Bald zum 20. Mal,
Veronika Bald und Jörg Höse
zum 25. Mal, Renate Franke
zum 30. Mal, Arno Vomhof zum
50. Mal, Ulrich Bernshausen
zum 80. Mal und Klaus Koppen-
hagen zum 100. Mal.
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